
Stadtverwaltung Jena
Dezernat Stadtentwicklung und Umwelt
Fachdienst Umweltschutz

Hinweisblatt

zur Fernwärmeversorgung für Teile des Gebietes der Stadt Jena 
auf Grundlage der Fernwärmesatzung vom 26.10.2016

Grundlage
Satzung der Stadt Jena über die Wärmeversorgung und den Anschluss an eine zentrale Fernwär-
meversorgung für Teile des Gebietes der Stadt Jena (Fernwärmesatzung) vom 26.10.2016, veröf-
fentlicht im Amtsblatt der Stadt Jena Nr. 01/17 vom 05.01.2017, zuletzt geändert am 27.11.2018,
veröffentlicht im Amtsblatt der Stadt Jena Nr. 02/19 vom 17.01.2019.

Geltungsbereich
Das Anschluss- und Benutzungsrecht bzw. der Anschluss- und Benutzungszwang gilt, sobald sich
ein Grundstück in einem Fernwärmeversorgungsgebiet befindet, eine öffentliche Fernwärmeleitung
in unmittelbarer Nähe verläuft, das Grundstück mit einem oder mehreren Gebäuden bebaut ist und
auf ihm Wärmeverbrauchsanlagen betrieben werden sollen.

Die Fernwärmeversorgungsgebiete gehen aus den Anlagen 1 und 2 der Fernwärmesatzung her-
vor. Die Fernwärmesatzung sowie alle dazugehörigen Anlagen finden Sie auf www.jena.de unter
Bau, Mobilität & Umwelt → Umwelt → Umweltschutz → Lärm & Luft → Fernwärme 
oder unter folgendem Link: https://umwelt.jena.de/de/fernwaerme 

Das Fernwärmeversorgungsgebiet kann außerdem auf dem Kartenportal der Stadt Jena eingese-
hen werden. 

Regelung
Nach der Fernwärmesatzung (§§ 3, 4) hat jeder Eigentümer eines im Fernwärmeversorgungsge-
biet liegenden Grundstücks das Recht auf Anschluss an die Fernwärmeversorgung gegenüber der
Stadt, aber auch die Pflicht (§§ 5, 6), seinen gesamten W  ärmebedarf   für die Raumheizung, Warm-
wasserbereitung und/oder alle sonstigen thermischen Verwendungszwecke  aus den Fernwärme-
versorgungsanlagen zu beziehen.

Grundstücke, die mit einem Einfamilienhaus (freistehend oder als Doppelhaushälfte)  oder einem
freistehenden Zweifamilienhaus bebaut sind sowie Flüchtlingsunterkünfte in nicht ortsfesten bauli-
chen Anlagen (z.B. Container) sind vom Anschluss- und Benutzungszwang befreit.

Beantragung des Fernwärmeanschlusses
Der Fernwärmeanschluss ist bei den Stadtwerken Energie Jena-Pößneck GmbH zu beantragen.
Dies kann schriftlich erfolgen bzw. können Vorinformationen telefonisch eingeholt werden.

Ihr Ansprechpartner: Herr Böhm Stadtwerke Energie Jena-Pößneck GmbH
Tel.: 03641/ 688-433 Rudolstädter Str. 39, 07745 Jena
E-Mail: ma  rkus.  boehm  @stadtwerke-jena.de  

Stand: November 2020

https://map.jena.de/kartenportal/?bl=Grundkarte&l=Adressen%2CAussichtspunkte!%2CB%C3%A4der!%2CBahnh%C3%B6fe!%2CBaufelder%20Gewerbe!%2CBaulandkataster!%2CBauordnung%20(Zust%C3%A4ndigkeit)!%2CBebauungspl%C3%A4ne%20rechtskr%C3%A4ftig!%2CBibliotheken!%2CBuslinien!%2CContainerstandorte!%2CErhaltungssatzung!%2CEurop%C3%A4isches%20Vogelschutzgebiet!%2CFahrradabstellanlagen!%2CFahrradrouten%20touristisch!%2CFahrradstadtplan!%2CFernw%C3%A4rmeversorgungsgebiete%2CFFH-Gebiet!%2CFl%C3%A4chennaturdenkmal%2FGesch%C3%BCtzer%20Landschaftsbestandteil!%2CF%C3%B6rdergebiet!%2CFoodsharing!%2CForschungsinstitute!%2CFriedh%C3%B6fe!%2CF%C3%BChrungsformen%20Radverkehr!%2CGewerbegebiete!%2CHaltestellen!%2CHochschulen!%2CHundekott%C3%BCtenspender!%2CKindertagesst%C3%A4tten!%2CKrankenh%C3%A4user!%2CLandschaftsschutzgebiet!%2CLaufwege!%2CNaturdenkmal%20(punktf%C3%B6rmig)!%2CNaturdenkmal%20(fl%C3%A4chenhaft)!%2CNaturschutzgebiet!%2COrtsteile!%2CParken!%2CPhotovoltaik%3A%20Eignung%20der%20Teilfl%C3%A4che!%2CPhotovoltaik%3A%20Geb%C3%A4udesumme!%2CPostleitzahlgebiete!%2CSanierungsgebiet!%2CSolarthermie%3A%20Eignung%20der%20Teilfl%C3%A4che!%2CSolarthermie%3A%20Geb%C3%A4udesumme!%2CSchulen!%2CSeniorenwohnen!%2CSpielpl%C3%A4tze!%2CStadtumbaugebiet!%2CGebiet%20st%C3%A4dtebaulicher%20Entwicklung!%2CStrassenbahnlinien!%2CStrassenbaumassnahmen%20(geplant)!%2CStrassenreinigung%20(H%C3%A4ufigkeit)!%2CStrassenverkehrsl%C3%A4rm-nachts%20(Lnight)!%2CStrassenverkehrsl%C3%A4rm-tags%20(Lden)!%2CTaxistandpl%C3%A4tze!%2CTouristinformation!%2CVerkehrsbehinderungen!%2CVerwaltung!%2CWahllokale!%2CWerbeanlagensatzung!%2CWertstoffh%C3%B6fe!%2CWohnlagen%20(MSP%202019)%20Arbeitsstand!&t=kartenportal&e=669286%2C5636090%2C692716%2C5651906
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Möglichkeiten einer Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang

Emissionsfreie Wärmeerzeugungsanlage: Für Grundstücke, deren Warmwasser-  und/oder Heiz-
energiebedarf durch emissionsfreie Anlagen teilweise oder ganz gedeckt werden sollen, wird Be-
freiung vom Anschluss-  und Benutzungszwang in  dem Maße,  wie der  Warmwasser-  und/oder
Heizenergiebedarf durch die genannten Versorgungsarten ersetzt wird, erteilt. Als nicht emissions-
frei gelten Heizungsanlagen, in denen feste, flüssige oder gasförmige Brennstoffe (wie z.B. Kohle,
Koks, Holz, Erdöl, Erdgas, Propan) eingesetzt werden. Zu den emissionsfreien Heizungsanlagen
zählen z.B. solarthermische, geothermische Anlagen oder Anlagen der Wärmerückgewinnung. Die
Beantragung einer Befreiung ist erforderlich.

Schwerwiegende Gründe: Vom Anschluss- und Benutzungszwang wird befreit, solange und soweit
der  Anschluss  des  Grundstückes  an  die  Fernwärmeversorgungsanlage  aus  schwerwiegenden
Gründen auch gerade unter Berücksichtigung der Erfordernisse des öffentlichen Wohls nicht zuge-
mutet werden kann. Eine Befreiung erfolgt, wenn glaubhaft durch Vorlage entsprechender Unterla-
gen die Gefährdung der wirtschaftlichen Existenz nachgewiesen werden kann, die beim Umrüsten
einer bereits vorhandenen Anlage entsteht. Die Beantragung einer Befreiung ist erforderlich.

Kraft-Wärme-Kopplung (KWK): 
Grundstücke, welche einen Wärmebedarf von mind. 5 MWth aufweisen, können vollständig vom 
Anschluss- und Benutzungszwang befreit werden, wenn der gesamte Wärmebedarf aus einer 
Kombination von Wärmeerzeugungsanlage(n) auf der Basis von erneuerbaren Energien und von 
- mit gasförmigen Brennstoffen betriebenen - KWK-Anlage(n) gedeckt wird. Der Wärmemengenan-
teil der Wärmeerzeugungsanlage(n) auf der Basis von erneuerbaren Energien muss dabei mindes-
tens 30 % des Gesamtwärmebedarfs pro Jahr decken.

Grundstücke, welche einen Wärmebedarf von mind. 5 MWth aufweisen, können vollständig oder 
teilweise vom Anschluss- und Benutzungszwang befreit werden. Zudem darf der CO2-Emissions-
faktor dieser KWK-Anlage(n) nur maximal dem CO2-Emissionsfaktor der Fernwärmeerzeugung in 
Jena entsprechen. Der Antragsteller hat die Einhaltung dieses vorgegebenen CO2-Emissionsfak-
tors im Rahmen der Antragstellung auf Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang nachzu-
weisen.

Die Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang wird widerruflich oder befristet erteilt  und
kann mit Auflagen und Bedingungen versehen werden.

Beantragung einer Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang

Der Antrag auf Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang bzw. die Neuerteilung ist vom
Grundstückseigentümer  schriftlich  unter  Verwendung des von der  Stadt  Jena bereitgehaltenen
Formulars und unter Beifügung aussagekräftiger Unterlagen bei der Stadt Jena zu stellen.

Link: https://umwelt.jena.de/sites/default/files/2019-09/2019-09-05-Formular_FW-Befreiung.pdf 

Bei Neu- oder Umbau und bei Sanierung eines Gebäudes hat dies gleichzeitig mit dem Antrag auf
Erteilung der Baugenehmigung oder der sanierungsrechtlichen Genehmigung zu erfolgen.

Ihr Ansprechpartner: Frau Männel Stadtverwaltung Jena 
Tel.: 03641 / 49-5283 Dezernat Stadtentwicklung und Umwelt
E-Mail: l  inda.maennel  @jena.de  Fachdienst Umweltschutz

Am Anger 26
07743 Jena

Stand: November 2020
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